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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Uferseggen-Ried
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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03491

X

Großseggenried östlich des Lanzengrabens. Das Biotop liegt in einer vermoorten Senke. Nur der zentrale sehr feuchte Bereich führt noch 
zeitweilig Wasser. Randlich ist das Seggenried nur noch feucht. Hier wandern die Brennessel und vor allem die Zaunwinde in die Bestände 
aus Sumpf-Segge und Ufer-Segge ein. Um das Biotop vor dem Austrocknen zu bewahren, scheint eine Erhöhung des Grundwasserspiegels 
notwendig zu sein, da keine erkennbare Entwässerung vorliegt (eventuell durch den Lanzengraben).
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald
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Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis Carex riparia

Calystegia sepium

Epilobium hirsutum Lythrum salicaria Phalaris arundinacea Polygonum amphibium
Typha latifolia Urtica dioica


